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2% _woelde Dee
~ Bohl Ehriviirdige und Woblgelahrte Heves

Sobonn Somuc STeumany,

~ Senior SNinifterii ber Templinfchen Dioeced / und nun 50

| fahriger Paftor bey den veveinigten 5 Kivdyen ju NRutenberg , DHim:

melpfort , Bredereid) , Alten- Thiemen , und Benis,

s in Der Uker -Mark- %qanb?nbuvg _ .

- in toeldye er 1694 Dom. 24. p. Trin. introducivet fworden;

- im 74ften Jabr feines Alters hegetes

toolite audy feine Kindlicdhe Freude mit einems Lobe Gottes und hevy:

____lichen ®Sludunidy offentlich bezeugen, :

~und gugleich

Die vollftandige Reihe Der Evangelifch. Lutherifchen Prediger
su IWardenburg in der Sraffchaft Ofdenburg

| morunter audy ein Jubel - Priefie ftehets |
feinem die Kivchen - Cefchichee. liebenden Bater,

und feinen guten Jreunden; -

< eiligen mts- Subel - Fteude

_ mittheilen =
= Defien dltefier Sobn
Fohann Sicderich Neumany
- Paftor ju EIi}arbtnburg.
Oldenburg/

aedenckt in Dev Koniglichen Danifhen Privilegivten Vudydrudierey
© ey fele Sobann Soncad Obtjen nachgelafienen Erben 1744, . .
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en guten Dotforieftern gefiet edtvie den Sdhulmeiftern,

Aste jene mit Diefen in Dev genaueften BVeebindung frehen; alfo

find fie bey einer treuen AmessFilrung jugleich die am meiften

nigende und am wenigften geachtete Mannee.  Niche allein dee
ungelehree Pabel, und-ein Sedeg-Seleheter , dev eine Feder hat fehneiden,
and Die Efelg.Britcke der § declinationen feigen geleent , fuchet in Bers
ahtung ditfelben feinen Fleinen BVeeftand ju eigen; fondern audy, die
am gelehrten Himmel die Sterne erfrer Sroffe fepn wollen , fhneusen
fich gutocilen, und laffen den Unflath iree fpdttifchen Reden bey den Mifte
Dfigen der DovfPaftoreven miederfallen.  Der Aitorfifche Profefor
. Koeler, trit als ein Soliath auf, und fpricht dem Seuge der Dotfe
Prieftec Hobn, - Wenn ev den Hin, Kody , Plareer ju £eng bep Hapn,
Dev ¢in Sched. de ord. bibl. gefchrichen , cenfivets fercibet ers quid
Saul inter Prophetas , & paftor paganus inter bibliothecarios ? res li.
braria nen eft ftadium , in quo decurrat iftiusmodi minifter ecclefiz,
cujus officiam eft, fideliter curare animas rufticorum, casque palcere
inftitutione dodtrin chriftian, ne curiofitate {i paftoris, ejusque
pruritu inclarefcendi, in alieno a fuo munere ftadio , plane obbrute-
fcant.  Przftitiffet tamen fe virum , fortafle in compilanda biblio-
thecula homiletica vel catechetica compendiaria , fammo procul du.
bio applaufu excipienda a fuis reverendis confratribus, B, G. Struv,
. Introduét. , edit. Zipf. 1729, p.125.  Bielleidht hat sin Dotf-Plarrer
bey Altorfihn und feine polyhiftorifdhen Heren confratres nicht pro di-
dignitate tratitet, daf der gute Mann fo bif thut.  Goll denn ein
LandPreediger nichts thun, als die Bibel leferr, und mit den DBauren
auch feithy und fpdte umgeben 2 Soll ¢x ¢in Fgnorant weeden , den Bije
chern und BibliothecPen gang gute Nadht geben? Und find denn alle
DorfPrediger o fehlechte Helden , und academice mortui, Dag fie nidhts
pon geleheten Sadyen muckfen dicfen 2 Er hat ja cefebet , D0 HI. F &,
Leutmann aus cinem (clechten DorfPriefter 3u Dabrun , . der ABittes
- bergfchen infpetion , A, 1725, ju ﬂbgftﬁburg Profeffor P, O, Mechag,
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& Optices routde, der audh 1733 bey dem Wimeefen ju Mofcau gute

Dienfte that ; Genal. Archiv, P, 26. p. 440, = Nidht minder iff unfer
theutefter $Hr. General-Superint. Rudolph Jbbeken, dDen SOt frarke
und erhalte, von dev Dorf-Pfarre ju Ofternburg u foldher hoben Kivs
chen-ZBirde gefanget, welche cr gleidh) feinen BVdtern teeulid) ju verroals
ten trachtet. -~ Dabingegen it dev Hr. D, & &. Jeltner; Prof. Theol

Prim, & Antiftes Ecclefiz ju ltorf A. 1730. nad feinem LBun(ch ein

DoefPfare su Poppenveut bey Nienberg geroorden, und hat allda uns
ter treuer Deobadytung feines Hivten-AYmis feine gefehicfte Fedev niche
tuben ; fondern etliche nigliche Sebriften ausgehen faffen. - Hamburg,
ael. Derichte 1738, p. 578, Billich bat J. C. Colerus infeinen Analeikis
su Hr. Koclers Worten: gefepet: fed hic omnino. modeltiz zquitatis-
que limites migravit Vir-do@iffimus. ~Struva . c. p. 126, €8 mag
andy bie heiffen s D. Koelevs Sehreibfeder ift nicht allen DorfsPricftern
geredst (i e. gefdllig oder anftdndig) wie fonft Das befannte Sprichroort
fautet; D; Suthers Schube find nicht allen Dorf-Priefieen gevedt , nems
fich in Dem Berfeande, Dag diefe an jenen aud) wobl ettvas ju tadeln und
ausufeéen finden; wie G. H. Goetzius in Difl theol. de pervulgato: D,
Luthers Schube find nicht ollen DotfPricftern gevedht , . 1. p. 4. ans
seiget s adduxit gnomam hane D. . M. Schiefe 5.in ‘Diff, {olenni , Me-
dicum fortunatum adumbraute , ac; Regiomonti 1714, exhibita, . 13,
p. 10, medicum inftruens 5 ne animum abjiciat , {{i ex voto morbos
depellere ; zgrotisque lanitatem reftituere haud poffit, atque pro-
pterea:male audire incipiat ; tolidum fcil. eflet ; omnibus hominibus

fatisfacere , dena aud feBfF D. Luthers Sehube find nidt alen Dorfs

Pricfiern gevecht, notante Zaunfchlief. JCto in Ind. Supplement. &c.
Sedody nehme ich meines geringen theils Die theologifche Crinnerung , Die
Here Koeler (Saulinter Prophetas) den Dorf-Prieftern gidt, die Seelen

wee Dauern it Hriftlicher Lebre trenfleifig ju roeiden , mit Danc an, -

und bemibe midh; ofyne vieler Serftreuung, cin treuer Sexforger ju feyn,
otudh habe ich Feine jucEende Rubmfucht, eine homiletifthe Biblivtheck
sufammen 3u ftoppeln , und mit deven gliicfeligen recenfion meinen
Nabmen inden gelehreen Bericdheen lefens ju laffen; fondeen ich bleibe in
meinet fobdve, und gebe hicnur meinen Feeunden , die fich herunter hats
ten 3 Den nicdrigen , eine Eleine biftorifthe Nadyricht von Dotk Priefeers,
die dev Kivcheund Semeinde gu Aardenburg gedicnet haben, bﬁ;pbbgn
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beliebten Ackis Hifk. ecclef. ftehen dergleichen Fleine Nachricheen von Dees
ftorbenen Veedigern hie und da in jahlecicher Menge. DBieleicht ift diefer

gevinge 2ufias vielen roegen einiger Urfachen Kieb und angenchm. IBollte

jemand untee ung dem rihmlichen Fleiffe Des Hene §. §. Bevtrams folz

- gen, und, wie ev in Oftfrifchen KRirchen-Sachen aethan | (Hamburg,.
- Berichte 1735, p. 506,) alfo. aud) in Befchreibung der Oldenburgifchen

Kivchen-Diftorie, nach dom gelebrten Hin, Hamelmann, alle Kieinig:

- Beiten fleifig famien; fo riieden diefe Bogen etrvan einen Efeinen Bieys

trag geben. ey meinee Vormwefer, Fabricius, Koch und Frifius,
baben den Srund biegu geleger, und die alten Nachrichten aufgefeset,
Dody habe idh alles in den Chronicis Hamelmanus, WincEelmanns , 1.
fieifig und weiter nadygefuchet , auch Brief-IBechfel gepflogen , Dabet
denn mandye Berbefferung und Bermebrung entftanden,  Die Seleaens
beit , dicfes Brofamlein dev RirchensHiftorie dffenttich beFannt 3U mas
chen, gibt mic die Jubelfrcude meines ehrwiirdigen alten Baters, weldhe
theils unfre Herhen yum Lobe SOttes ermwecket, theils meine Hand ju dies
fom Auffas berveget. e derfetbe durch GOttes Snade cin halbeg Se-
culum ¢in gutee Dorf Priefter gewefen, mit dem der HErr avd) feine
Seinde e Sricden gemadhet 5 fo findet fich unter meinen Amts-Borfals
ven ebenfals-ein Jubel-Priefter , der allhic so Fahr alg Wachter gee
ftanden.  Ob i) woll mercfe, Da die Reit meines Lebens nidyt langen
Iitd an die Seit meiner Vates in ihrer Walfabee 5 fo freue ich mich doch
fiber Die ibnen wiederfabrne aroffe Bite SOttes , und Fann nicht unters

laffen, foldye biemit dffentlich ju preifin. Hr. Sroffe im biftorifchen

Lexico Gvangel. Jubel-Pricfter P, I in der Votrrede , billiget und vers
theidiget Diefe meine Arbeit, wenn ev fhreibet:  E8 ift nicht fae eine gerins
g¢ Gnade S Ottes su fdhasen , wenn cin PriefFee cin balbhundert und
mehe Jabr lang SOt aliein in feiner Kirche gu dienen das Sk -hat,
und daber foldhes billihy mit Sffenclichen Dancks und Ehren-Mahlen

- gt preffen, <Uber 5o Fabye das heilige Ame ju fibren, ift freplich itoas

feltenes : Dod) finde id) davon 2 mercFivfirdige Crempil. Die Keituns
gtn 1719.im Sept. meldetent vou cinem Wolgaftifchen LandsPrediger, dex

328 Kabr alt worden, und 98 Nabe fein Ame alein berrichret, big r4.
. Zage vot.feinem €nde,  Wnd in A&is Hift. Ecclel. P. 2. p. 118, ftee
Bet, Daf D, Lars Bing., ein Capellan in einem Dovfe der Jenfopinge

{dhen Dioeces , fein Ame etliche 6o Kabr fang, und bis in'[el'n.@s'-fs‘gb_;
o by
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bep guten Kedften vevwaltes, da e endlid) Daffelbe niedergeleget , und in
¢inem Altes von 103 Jabr gefforben, nadydem ev nur 8 Tagevor feinem
Gode, fonft aber niemabis, Erant gerefen. Wer aber auch nur 5o
Salyr Die lew:%uwt und Biirde getragen , und davin vicl Naterie
su tinem neuen iede und groffen Zobgefange gefamiet bat; dev Fann
fehon am Ende feiner Kabre , wo nicht mit Salomonifdyem Seift, Doch
mit Simeonifdyer Freudigkeit , cin Canticum Canticorum abfingen, und
bey efien Anfang mit Elia s es iff genug! am Ende aber mit Hiob: das
Srab ift da! dodh unter Maffigung dev Selaffenbyeit, anftimmen. SOt
bat im a. T. bas softe Jabr geheiliget, und den Suden gum Hall- odey
Subel-Zabr beftimmet, - Pabft Clemens VI, hat auch das softe Jahr
gum Jubilxo gewidmet, und darin die BVerordnung Bonifacii 11X, , Vet
Den JAblauf eines Seculi errvarten hief, gednderts doch aus Sewinnfudy,
eher Seld ju erlangen, maffen befannt, daf Die catholifdye Jubeljabyre
vechte Mefjen und Fahrmdrcte des Ablaffes , dadurd) die pabftirdye Cams
met beeeicheet voerde.  Bn unfrer Kivche pflegen wiv jwar die offentliche
Subel:Fefte alle 100 Sabye su balten, davon J. H. ab Elswich in Comm,
de Reliq. Papatus Cap. 9. p.397. faget: quod revolutis centum annis
{olennitates jubilex agantur , id facit ad evehendam divin gratie

magnitudinem , quod Deus inter tot infultus , per tantum temporis

{patium , falvam te&tamque repurgatam confervaverit religionem,
Dod ift meeckrofiebig , dag dee fromme Churfirit yu Sachfen Johann
Geotg 11, aus cinem befondern Triebe, SOt freudig gu loben, anch
bt Das softe exrodblete. . €t licf nemlid) 1667. d. 3L, O&eb., da ¢
feit Der Retormation Lutheri ¢in Seculum und so Jaht jdllete, rwegen
fo'dhec Wohlthat SOttes ein Jubileum 3u Dresden, Leipyig und it
¢enbeeg balten (wie erft vor so Jabt A, 1617 gefchehen war) und SLite
fiie Die reine Relyre cin Lobz und Danck-Opfee bringen. Religiofus Prin-
ceps dixit , fe non asque ad magnum illad jubileum 1717 celebran-
dum ['uperﬁitem effe manfurum: ita {cribit Zentgraﬁ" i literis ad B,
Bebelium, quas videas in L H. a SeelenPhilocalia epiftol. n. 66. p.266.
cfer tills Denn Abel Deuten , Daf Mdnnee, die so Jabe cin 2Amt vers
waltet , odee in dec Ehe gelebet, und deren Herg bereit ift , SOtt ju
foben, bey foldyer Seit-Periode eine Fubel-Freude beycigen , und bey ilys
ten jubilzis privatis five liturgicis five gamicis fich und andern Nalles
fujaly} ucufes, Kedes wird ihnen fo!gclbe Sreude gerne gonnen , oenn fie

3 nug
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© nue vielen RNugen gefdhaffet, und nicht nur lange gealtest, fondetn audy

fange gelebet oder gearbeitet haben, fo Dag fie nicht aleich find Dem Heven
Simili , Minifter des Kanfers Hadviani, veffen vielidhriges tter und
Buries Ecben in feinee Srabfchrift auggedruckt : Similis hic jacet, cujus
tas quidem multorum annorum fuit , {eptem tamaen duntaxat annis
vixit, einen alten licben Vate viel yu loben , if meines Amts niche.
OOt felbft aber hat ibn geehret, und fein Haupt mit grauen Haaren,
Die eine,Crone Dee Ehren find, gefhmicket.  Daber bin idh Deftomehr,
in Solge 0es 4 Gebots, gue Findlidhen BVerehrung deffetben verbunbden,
weldye id) audy biee Sffentlich beseuge, Da ich feinem Nabmen cin Dencs
mabl aufichte. D, uther hat jur Erhaltung des Seddchenifies feines
lieben Cltern, ihre Nabmen feinen KivchensAgenden einverleibet, roie®, |
M. Pfefferforn in Rebus memorabil, Thuringiz Cap. 22, p:258. begenz
get s Sein Batee hick Hans Luther, feine Mutter aber Margarete
Daher ev in dem Copulations - Biehlein ju Ehren feiner Sltern die Sore
mul gebraudyt : Hans , wilftu Sreten haben? D, Goetzii DI de offi
cio liberorum erga parentes, p. 7. b miv gleidh D. Quthers Schube,
datin er mif fo grofjem YAnfehen gebet , nich paffon, fondecn ich ibm nue
mit Eleinen Sdritten und fhwadyen Fiffen folge s fo thue idy dodh, was
i fan, sumLobe Gottes, ju Chren und jum guten SedAc)inif meines
licben Waters, den SOt nun so Jabr im  Kivchendienfte aufrecht evs
balten 5 gumabi da er mit Aufroand feines meiften Vermdgens , mit Ges
bet, Rabt und That , midy gebolfen, daf ich unter der guten $Hand meix
S Ottes auch der Rivdhe I (u dienen Fann, - Sleichrvie ich aber bicrin
meinee Bater nady dem Fleifeh , und der ber ihren Hiuptern ocfthivebee
ten Onade &Otes, gedenches alfo ifts auch miv und meinem Bothas
ben anftindig , meine 12 Ames-Borfabhren., die Viter der IBardenbuss
sifhen Kirdye, allhie Beglich vorguftellen, und dic ihre Derfonen und mi-
nifterium betreffende Umfidnde ju melden. Fcb Fan aber niche umbin,
b'o‘y Diefern Orte und deffen Kirdye eine Fleine vorfdufige Nadyricht auf
jufesen, ' _ o R

. Warbenburg], bey der Seadt Oldenburg fidreves gelegen , i
fthen der Hunte und Lebyte, oy Fleinen Stiffen , bat in alten Seiten voy
sooJabren Sehwippenborg, oder Sehiffenbordh, aeheifien. &g bat audh
¢ine Durg , odet Eleine nacy Damabliger et eingévichtete Defeffigung,
Scbommen, Shhe Haimclmanns OMenburgifch. Shronicon , p. 1285
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S dee taven und ubrolten Oldenburg - Raftedifchen Ehronick ( roeldyes
dic von Balth: von IBida verteutfthte Annales Raftzdenfes find, Die
ein SMond) vor vielen Sabren gefcdrieben , und bif 1463 fortgefeset bat)
fefeidh) p. 26. edit, Oldenb, 1719, Fol. Daf Robertns von Wefterholt
ein aufeibrifcher Oldenburgifcher Edelmann , Vie Wurg in Swippens
bevgen ; fo nun LWardenburg beiffet auf der Srafen Sranken erbauet
habe, und gwar gur Seit Ottonis , gebohrnen Srafen von Ofdenburg,
und Sebnten Abts ju Raftede,  Dis aber muf etwan 1270. gefdhehen
feon, toie Hamelmann Chron. p. 89. anjeiget.  Obne Jrocifel ift Das
mals , roegen Der neu angelegten Durg Ddie als cine Warte gewvefen,
der afte Nabme des Dorfes verandert , und mit Wartenburg verrvechielt
worden,  Dicfe Burg bat hernad) A. 1345, als Graf Iohann X, res
gierte - ¢in Nittes, RopEe von. Wefterholt, obhne jrocifel befagten Ro-
berti Sohn oder Enclel, nebft etlichen Srafen , dem Srafen-Johann
foeg « und cingenommen , abgebeannt , und bis auf den Srund berroiftet.
Hamelm, p. 128, Nach der Jeie ift die Burg roobl nicmabls wieder aufs
aebauct worden , toenigftens findet man davon Feine Nadyricht. Doddy
ob fic roobl an det Lebte (fo bey Den Griechen die Bergeffenbeit Heifjee)
gelegen ;5 wird fie Dod) hicy niemahls be_rgegen toerden, indem Hier cin
Plag an der Lebte ift, der noch jebo die Durg genannt wied ; allmo
m-tf:_n gud) pov pielen Fahren bey Dem Aufgraben alt Eifen und Servehy
gefunden, '_ ' :

A, 1423 818 Oraf Dicterich Dev OlicEleclige yegiertes ift Otto
Geaf gu Hoja in die Graffchaft Ofdenburg gefallen, und hat” PBars
denburg famt LWefterburg ausgebrannt und verroiiftef, Hamelm, p.192
Raftedifche Ehronic , p. 37. dod) miffen fie bald mwieder aufecbouet feyn 5
denn A. 1462 bauete Sraf Sechard , dee DNuthige, befagten Dicterichs
dritfee Sobn, ond Chriftiani I. Oldenburgici Konigs ju . N. &.
Bruder, Das Haus Wefterburg an der Hunte (unter weldes Hauf
das Dotf LWardenburg voryeiten gehoret hat, wie anjeto efterburg
gut Boegtey und Kirche TWardenburg gebydret ) und A, 1479, fHiftetecben
derfelbe Oraf audh cine Capelle oder Rirche ju TWardenburg, mit eins
gen Einfommen und Nenten, - Diefe Fundation oder Stiftung bat Bis
{chof Conrad 3u Osnabriigge, gebohrner Sraf ju Dipholt , confirmire
und beftdtiget s mit dem Beding, daf je und allewege det Altefte Sraf

_ U

) e




= B L J o APy =S

au Oldenburg alltin das jus patrenatus und die Veeleihung foldher Rips
chen baben follte. Hamelm, p, 280, 261, 67. 5 .

U8 Oraf Gerhards Sobn , Ioban XIV. mit Bewilligung feinee
Driider die NRegierung tibernommen ; hat fein Bruder Sraf Otto, Ware
Denburg und Hundeemibien, (ein adelich Hauf, wie eine Burg, bine
tee Tungeln, fo Oraf Dieteridy ebauet, Rafted, Shron, p. 36, ) 3u feis
nem Untechalt bebalten: aud) A, 1485, ein Altar in der Kerche 2u Iars
Denburg, und cine herelidie Ovgel geflifter, Hamelm, p. 296,101,

Wie nun Lutherus A, 1517, durd) SOttes Gnade die Kirche g
veformiven anfieng ; fo bat aud) das Lidyt der reinen Lehre bald , . ctroan
um das Fabr 1525 7 in diefe Otoenburgifche Lande eingeleuchtet. Nebms
lid) Sraf Iohannis X1V. dritter Sobn , Sraf Shriftoph, der 1504 a¢s

bobren, ift dem €vangelio jederyeit roohlgerwogen gewvefen, und hat bie

Papifterey und allen Anhang des Pavfies gehaffer, Nadhdem er in
M, Lutheri , Phil. Melanchtonis, und Urbani Rhegii Bidyern fleiffig
gelefen s bat ex fich fonderlich 1527, und 28 des heil. Evangelii treulich
angenommen , und di¢ erfien evangel. Prediger, M. Ulricum Ummium
st Jlyen in Stadtland gebohyren, und Hr. Matthiam Alardum , nach
—LQidenbutg befodest, Hamelm. p. 328, feq. € berichtete nehmlich feinen
regrerenden Bruder , Sraf Anton L Der erft eifrig Catolifdh war , alls
mabhlid) cines beffern; und beroog ibn, daf ¢ das Evangclium geaen die
Terminarios , odet Avgultiner=IMondye , dureh befagten Ummium i
Der Stadt Oldenburg ju predigen verftattete. Hamelmann P- 326.363.
399.  Um Ddiefe Jeit alfo muf fich die Reibe der evangelifchen Brediges
pu Lardenburg anbeben, g _

1. Jacob Drentroede ift der etfte getvefen, der nach Ummii Exeime
pel die durch den Dienft Lutheri geveinigte Lelyre aus BOttes TWort den
ACardenburgern vorgetragen, Die eigentlichen Fabre feines Antrits und
Abguges find nicht bePannt.  Nachdem aber die 1475 -erbauete Kirche
3u faner 3eit 1938 in ibrem anno clima&erico. magno faft eingedfchert
wurde ; ift er, bieleicht toegen Desd Cifers var die reine %tbte,‘ pon biet wegs
berufen nad) Sdhortens in der Herrfchaft Sever ; woeldhe -audh 1575 an
bas Hauf Oldmburg gefallen, Hamelm, p, 421 feq. allwo aud) feebyes,
vag 15776 fdon cin ander, nehmlich Iohanes Henrici Japetus , PVaftoe
U Schortens geroefen, Fo b i _ -
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Damabls Findigte GSraf Anton I dem  Bifchof ju Minfier,
Grank, den Keieg an, und war im Anfange gliicllich. Darvaufaber
fielen ihm Die Minfteefchen ing Land , und haufeten alibicr abel. he
Oberfre Feldherr , Johann von Ragkld, hat IWardenburg anginden
und eindfchern, darauf aud) die fehe fd)dne, jierliche, rooblgebauste und
it Rupfer aedecBre Kivdye (Dabin audh vorgeiten unter dem Vabfthum
¢ine fondetliche ABalfabet gehalten worden) im lulio 1538 durchs Seuer
gebitentheils. ruinicen faffen.  Die SBlocken hat ¢v aus. dem Thurn ges
nommen , und 3u Bremen verfauffet Man hat damablsd ju fagen Phegen,
Daf der Droft u Wildeshaufen, Henvich Schade, jum erfien das Feus
e in Die Ricrche gerworfen , aber bald darauf von SOt alifo gefivafet
soorden, Daf ev cine Beitlang fibel bey Sinuen gewefen , o daf man
‘iha auf einen TBagen bigden mhffen 5 und habe cv als ein unfiuniger
“SMenfdy die Svamen qus Dder Leuter gebiffen , Hamelm, p, 366, feq,
& %, Wintelmanns Odenburg, Hiftor. Befchrebung ; p. §89,
Alfo miiften die alten LWardenburger um dev evangelifchen ahts
Beit willen fewden, und, voeil in ibrer Kivche die veing Lehre geprediget mure
de¢, Oen brennenden $Haf der Catholicken efalren, Dodh ift dev woeftlis
“ehe Sheil der Kiveye, o jeso- die neue Orgel ift, damablexhalten und
fiehen blichen , tviedas alte ftacfe und vice Maucrroeret noch anzeiget,
swelches ein augenfcheinficher Beweif ife von Dee WovtreflichEeit Des alten
und erften Kiechen » Scbaudes. Jn einem MSCto Alb, Fabricii , Paft,
“OBardend. lefe idh , es fon eine fchdne jierliche Crens e Kivche geroefen,
sut Ehre der b, Jungfrau IMarien erbauet, toesfals auch der Ort TBars
‘Denburg toeit und breir bevihme geroefen. - Biclheiht iff auch unfer alter
Aftar aus bex exften Kirdhe fibrig geblieben. Derfelbe hos ein Matriens
bild, roctches Hiee su pabftlichen Beiten als ¢in wundesthdtiges Hevehret
yoordert, Daber denn die Talfabreen angeftelet find. Nach Bevrofte
ftung dee Kivdye ift der Sottesdienft 40 Jabre theils in dem bald wicder
ervidyeeten Placehoufe, theils audy vor dem Haufe unterm freyen Hime
gu[{’ gehalten , wie dic alten Lente 1675 ju Pafl. Fabricii Jeifen bejtuget
aben. e -
v 2, "jobann TBandfcherer ift hicvauf gefolget, und bey difer ¢-
sueinde bif 1581 alg ein Dieney Sottes geffanden, - In foldhem Fabeiff
v iex geftorben, dafury pothee 1580 di¢ Formula Concordiz ju Dresy
Rey publicices toar.  iefr Tann hae endlicy beffeve 8ett¢n-a_;;"ﬁ}3ar§m-
B e : ' g
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burg exlebet, aud) die neue Kivche gefelen und eingeroeibet. Cr lebte und
febrte ecfilich einige Sahre unter Sraf Anton I, Diefer fhrieh 1570. an
Den Math der Seadt MWinden, und bat ihn um M. Hermann Hudzum,
Der entroeder gdnylidy fein Superintendent foerden undbleiben, oder abeg
eine Seitfang dic bdllige reformation hiefiger Kivchen beforgen und augs
vidyten follte. ~ Yber der Mindenfche Nath roolite Den Mann nicht abs
folgen laffen , Hamelm. Chron, p. 390. U8 aber Dev Staf Anton
1973 entichlafen s folate Deffen dltefter Sobn, Oraf lohann X VI, dee
fich febe angelegen fepn (g, den geifil. und weltlichen Stand bie{ct
Sanden in gute Ordnung und Richeioleit ju bringen. Diefer Here fos
vecte nidhe allein D, Nicol. Selneccerum ( dev an det Form.  Conc,
mitgearbeitet) u fich, um in Oldenburg cine Seitlang in Kirchen Sas
chen gu avbeiten ; fondern beftellete auch 1573 Den Licentiatnm Hermann
Hamelmann jum Supevintendenten in dev Oraffchaft Oldenburg, dee
vorhin ju Oandersheim geftanden, und ein guter Sreund Selnecceri
~war.  Conf. To. Georg, Leuckfeldi Antiquitates Gandersheimenfes -
p- 323. Eujsd. Hiftoria Hamelmianni, p. 107, feqq. Georg. Schroete-
ri oratio de vita N, Selnecceri p. 25, qua premifia eft G, H. Goetzii,
uperint, Lubece. Septenario Differtationum in Memeriam Selnecceri,
Dejagte stoey trefliche Nannee muften eine dyrifiliche Kicchen-Orduung
Befchreiben und verfertigen , ®ie heenach den 13 Tulii deffelben Sabrs in
allen’ Kivcdhen dev Sraffhaften publiciret, aud) folgends von allen Pas
ftoren ,-Die gen Ogdenburg gefodert nnd examinitet §ind, unteefcieber
und angenommen toorden. Hamelm. p. 414, feq. €in gltidies Haben
auch A. 1576, alle Paftores der Hevefchaft Fever gethan , nue $1oey auds
genommen, Die geget e, Hamelmann difputict , audh davauf ibve di-
miflion genommen haben p. 422. IWincEelmann in fney Chrenic, p.
465 fbreibet, Graf Sobann habe die Feverifche Kirchen 2 Orduung iy
®ebrandyen und Lebren oerbeffere, und mit der Oldenburgifchen aleichs
ftimmig gemadht, S R Rt T T i
Bald davauf 1578 ift die meift verbrannte und 40 Jabre wiftges
fegene Kivche su Wardenburg unter Sraf Johann XVI, wiedergebauet,
und gum Sottesdienft beveitef voorden s wie folche Jabrgabl in cinem
Maueefein gegen Nordoft aufdem Kirchhofe audgedeuckt su fehen. Mich
toundert, daf Hamelmann; dee fonft alles teeulich meldet, von Diefem
RKirchenDau in finey Chronic. p, 426. nidhis gedenfet, IWeil nun deg
o : B2 foeftliche
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“woeftliche Theit der Kivche 1538, von der Flamme verfchonet 5 fo ift dev
Oftliche Theil fammt dem. Chor dagu gebauct und neu beygefiiget vwors
den , wis audh dev Augenfehein jeiget: Maffen Die neuen Maucen eine
gesogen find, und an Dicke denen alten nicht gleichen , toie denn aud)
tiberall jesiges Kirchen-Sebaude Dem erfleren oder vorigen nikht gleid) ges
fhaget wird, Sohann IBandfderer hat Dis neue Sottes - Haus tinges
weihet , und darinnod) 3 Fabr gelehret, Sonft aber mag ev gegen 40,
Fabr allhiee das Evangelinm geprediget haben , Da ihm Devn fein Schivies
gerfobn im Amte gefolaet. € (eben in diefer Semeinde Leute feines Malys
mens, die o ibhm abftammen mogeu, Bu Palt. Fabricii Beiten A, 1656
bhaben nodh alte Leute gelebet, die Stein, Kalck und andee materialitn
%)11%1 Bau der Kirche mit getragen, und den vorigen Juftand evzablet

aben, | s . _
3. fyenrich Scyrdder , wat ju Sage im Wifdeshufifchen gebolys
gen. Go bat fein Ame 1581 angereter, und feines Borroefers Todtee
gehepratet,  Unter diefes Minifterio find die yroey Slocken jum S:lque,
Die gtoffe und Fieine durch Erdmwin von Raden ( Heven Des adelidyn Sus -
teg $HBven ) zu gicflen vevordnet , rie die Uberfhriften-anjeigen.  Ses
_ba{bﬁ@réuing pon Erfurt bat fie A. 15789, und 1594 Die Uhrglocke
aegofien.

A, 1599. Sief Sraf Johann den Bleinen Catechismum Lutheri ju
Otdinburg drucken , auch im Ofterfeft in feinen Landen publiciren,
uad anbefehlen, Dag afle Lebyrer fleifig und beftandig dritber balten fols
teti, Hamelm. Append. p. 493.Diefer Pafior ftarb A, 1600 d. 6, April
nachdem e 19 Kahv alhiegetehret, ==

Su feiner Reit- A. 1795, d. 26. Tunii, entfhlicf and) Hr. Heemann
Hamelmann , Theol, Licent, und 22 jabriger Superintendent et
Srafichaft Oldenburg, feinesAlters 7o Fabhr. v wat cin guter Theo.
logus- , und- groffer Hiftoricus, und hat night allein Hiftoriam Eccle-
Galticam A, 1¢82. hevausgegeben 5 fondeen auch ein Odenburgifdhes
Chronicon gefchrichen, und bif in fein Todes- Faby fortgeesets el
thes denn nach feinem Tode noch eftvas continuirt, und 1599. 3u Ole
denburg in Folio gedrucke ift. Conf, 1. G, Leucxfeldi Hiftoria Ha-
melmanni, .

4 Wactin Dethare, birtig aus RodenFirdjen ander Tefer, ift
bem votigen x600 aefolget, € has aber das Sehr- Jms allhier niche

volle
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volle 5. Fabr gefihret, fondesn fhon 1605, D, 1. Febr. das Reitliche
veclaffen.  Bon diefen, und dem erften Paftoren Drentrocde ift am woes
nigften befannt : Aud) ift Eeine Nadpricht, ob fic im Stande her Eiye
gelebet.  Bon den biflher gemeldeten viev exften Pafforen find aud Feis
ne Handfdyriften mebe fibrig, als mweldhe in dem folgenden fangen RKeies
ae alle verlobren gangen,

Bu feiner Jeit farb Graf Iohann XVI, A. 1603, twelchem fein
Gobn dev legte Sraf, Anton Sidncer , der 1583, gebobren war , gee
folget, und bis 166z gelebet und regieret hat.  Hier fanget Sobann
Juft Lintelmann feine Oldenburgifhe Chronic an, nadydem ¢r vors
bee Baralich Iohannis XVI. £ebeng-Lauf befchricben. Derfetbe war Hodys
graflich-Oenburgifchehernadh Hochfirflicher-Hefifcher Rath und Hi-
ftoriographus.  €r hat fein Buch auf Befeh! Graf Anton Blinters ges
{chricben, Deffen Ceben und Thaten ergablet, folglick die Hiftorie bon 1603
biff 1667 fortgefeset. €3 iff hernad) A, 1670, ju Ofdmburgin Folio
gedrucket, ' s e

5. Alardus TJeddeloh 5 gebobren 1570, vermuthlich ju Sediws -
Inlye bey Edervecht , dafein Bater Fohann Feddeloh ein beghiterter Haufs
Mann gewefen fon-foll,  Er war exftlidy 10 Fahr Collega der Oldens
burgifdyen Schule s obwobl Lutherus ju fagen pflegte , es fiy genug 7
Kalye an der Sehule gearbeitet ju haben.  Da ieh aber feinen Nabmen
in Des Hro. Brinckmannsg , jeitigen Paltoris yu Warfleht , fateinifchen
Olickrodnfhungs-Sdrift an den Hren. M. Fbbefen (da diefer gelehrte
ann 1738, als Conreétor Schole Oldenb, tingefiibhee toficde) in der
NReihe der Rectorum & Conretorum nicht finde s fieche Hamburg, Bes
vichte bon gel. Sadyen 1738. n.95. p.826. fo ift ju mubtmaffen, daf
¢t Cantor gervefen.  Ju Aardenburg ifF et von 1605. bis 165¢. Paftor
getefen, Da ev den 6, Jan, geftorben , und in der Kivche begraben nots
ven. - SOt bat ihm vicle Lebens- und Amts-Kabre gegeben. Sein
Amt hat e 5o Nabr, weniger 10 Wochen, hice geflibret ; mithin eine
Stelle unter den Jubel-Prieftern crianget, toie e Denn atich $. Mini-
fterii Senior in Diefer Oraffchaft geroefen. - Sein Lebens-Alter hat ev
ouf 84 Jabhr gebracht. - Ju feiner Reit haben audy dic Lutherancr A,
1617. Dag erfte Jubileum Reformationis gefepert.

. Crhat das LWardenburger Kirchen-Duch 1618 angefangen mit gui
tex leferlicher Hand 3u {hreiben, aber% nuy big 1625 fortgefiber; worauf
% 3 ' 8
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¢ 30 Xabr unterblichen , bis fein Nachfolger 1655, 6 wikder borges
nommen., _

Dicfet gufe Mann bat hier viele beteibte fata erlebet. it Defk
nahm 1638. allein in dem Kivchdorf dbee roo Menfchen hinweg, D
sojdbrige Kritg hat audy diefen Ot georuclet , ale Die biefigen Bog.
¢eyen Die incommoda belli fattfam fubleten. Dev Kavferl. General Tilly
100 1623. d. 23, Aug, aus TNunfter i dis £and, nahm fein Haupt-Ouars
fier su IBardenburg , und fhlug diefes Ortes oy offenes Feldlager auf,
fag ouch it feinem Volcke eliche Wodyen bis-im Geptember fhille,
ciBincEelmann Chron, p.172- 176:  3a 1626 legle Tilly abermabl
etfiche feinee Seuppen in diefen Kivchipielen in Die DBinter-Ouatiere, dic
aber 1627 frlibyeitia auggogen , Winckelm, p, 200. feqq. %

S folchem Kriege 1t Dardenburg dued) feindliche Parteyin 3
soeifent ausgrpifindert , vie Qirche crbrochen , ja alles verderbet und vers
wiftet. Dadurd) find alle dienfidye Machrichten und Documenta von hics
figer- Kitche , Paftorey oc, verlohren gangen. Dody ift der verguldete
Reldh und Shifieichen , fo der Sraf auf den Altar gefchenclet , exhals
ten worden. Auf des Relchs breitem Fuffe fiehet Das Srdflich-OMens
burgifche LBapen, und dritber : Anno-Domini 1608. drunter abev: An-
thon. Guath, Com, in Old, & Delm. Dom. in- Jev. & Knciph. Auf

‘e Sehiffelchen fieht nur das Owmburg. G
| %n demfelben Sabr 1608.- hat Diefer Syeaf den Hn. D, Sotts
fricd Seliitern , InfpeCtorem dev Kivchen u Sdttingen , yum Super-
intendenten.in OWenburg beeuftn und aungiommin ;. FBinckelmann.
Chron. pag. 63. 2Audy hat ¢t 1 i-s:”?*ﬁﬁ‘ﬁﬁﬂjifgﬁ"-ijﬁ"(et‘fﬁ&tﬁgmiﬁef Deg
Damm-Plorte beyy Oldenburg netr exbauen (affen, ibid. p. 61, 103,

Diefes Palloris. IWittroe, Anne Gophie Nidings , hat hernad
auf ihrem cigenen adelichen Gute in Nillings Haufe gervobnet, nody i3
Sjabe gelebet, und Die duey folgende Paftores geFannt, ~ Sie ift 1673
d, 23, Jan, Burs vot Paft. Fagencr geftotben, ev iy im Kirchenbudye
ein beerdich Sob giebet, » e

6, Albertus §abriciug, fonfen Ojemann genannt, §ift 1631, ju
Raftede, ohnroeit Oldenburg, gebobten, 1655 bicher bevufen , und
d. 1. Maji cingefiibret, ~Sein BVater wav Jobann Fabricius , dev ins
s{te Jahr als Paftor ju Raftede gefranven. 218 aber diefer nad) Stol-
Hamm bewufen ourde (0a ¢ nuv 4 Jahe gelebet) [ folgte ihm biefg t‘;ﬁm
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Gobn Atbertus ju NRaftede, der alfo 1658. am Fefte Simon und Juda
QB ardenburg verlief , nachdem er biev nur vievtehalb Sabr das beilige
2mt veervaltet, mithin dic Earpefte Jeit unter allen bier geftanden. A,
1655, im Dovember hat Sraf AUnton Sunter die Kirdhen-Vilitationes -
- fleigig su balten angeordnet, Vifitatores Deftellet, und Deten Amt und
€Becrichtungen determinitet,  Winckelm. Chron. p. 417, €r toae
aud forgfaltig bey Defesung der Plasten auf dem Lande, und hovete {elbfi -
etlichemalil Die Candidates predigen , ibid, p. 480,
Zn unferm Kivchen= Archiv- findet fich nod) cine alte Handfehuife
Diefes Paftors; worin vicle artige bifforifche Sadhen frehen. Er hat
audy das alte Kivchenbudy 1675 wieder angefangen , von weleher Jeit an
¢8 fehr gut fortaefeset ift. Diefe Kirdhe hat ev, nady der Kriegs Jtit, vb2
ne cinigen Bitvaht, fehe wife und baufallig gefunden.- Sieift damabls
ol die fehlechtcfte im Lande-geefers, Da fie vorbin vor A, 1538 fa
al8 die vornehmite in der Srafichaft angefehen worden. Das Patrimo-
nial-Buch von den Einfunfien Dev Kivche , Paftorvei 2c. war im RKuicge
vitlobren, Das &eld jum Bauen mangelte: Do wiurde , fo viel
miglich, sut reparation=der jerfalienen geiftfichen Gebaude Anfralt ges
madyt, wie den-auch re56 cine Priechel im YWeften neu evbauet woye
Do A isg7. haben die Heeven von Raden , Befiker des adelichen
Sutes Hoven, cine neue Sansgel gefchenbet, an deven oberflen Nande
Diefe Nabmen su lefen : Margaveta von Honhorft, IWittwe von Ras
Den. - Crdivin Heinefe von Raden , Eebgefefen jum Hiven. Anafiar
fia brawe Graw von NRaden.  J. Dargeeta von Raden, Anno 1657
G diefein Jabre ftarb der Superintendent M. &trafeyjabn , an deffen
©telle Matthias Cadovius, S, Theol. Doftor fam, Winkelm, p,
420, 480, e e : |
~__Fabricius hat fidy mit Aning Sophia, lohannis Heshufii, Pafta-
ris 30 Daiten , Tochter ehelidh verbunden 1655, und nadh ibrem Tode
Die sivcite Frau genommen, v hat 12 Kinder , wie fein Waeer 3ehen,
geseuget, €8 iff eine gefegnete. Prediger-Tamilie . Denn fein Water,
feine 3 *Beider,.und 2. Sohne find in diefen Landen Prediger gervefen,
- Ka fein Cnekel ift 2u Clsfieht vou 1708 bif 1722 Paftor geroefen; 1nd
deffin ©ofin, cin begabier und teeuer Sehrer, fieber igo als Paftor ju
Dlandenburg: ,<f 1748 3.8 Fowrser . |
7 TJobani Durive, A Llincburger, iff 1658 von Hy, Superint.
B M, e
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M. Cadovio am Fefte Simoenund Juda als Paftor introduciret wors
ben. € nahym gur ehe Serdrut Selfen , flarh aber im 38flm _ Fabre
g[imﬁ Alters, und im 10 Fabe feines Ames , nemlich :6&@.“';1. 5

prile ; |
RKurs vot ihm 1667, d. 5. Tunii ftarb der leate Sraf Anton Biins
ter olyne rechtmagige SeibessErben; worauf diefe 2. Sroffehaftenendlich
an die Crone DannemareE famen. Doch nabm dex beffalite neue
Gtatthalter , Sraf Anton, Frepheer von Oldenburg, Sraf AUnton
®ihnters nathrlicher Sobn, der pom Kavfer legitimiret war, fogleidh
1667 poflesfion pon det Landes-Negicvung , Oie er audy bif an feinen
Tod 1680. geflibret hat:  Wie Oraf Anton Siinter gegen Seififiche,
-quch andere , febr frengebis getvefen , nad)y dem Oftecen Seugnif dev
Winckelmannifhen Chronick 5 alfo bat ey aud) diefe Dfarve begabet,

und eine jabrtidhe Sulage mildeft geftiftet, e

8. Jobann Cafpar Yagener, cin Oldenburger , tourde nadh
Burii Tode 1668 Dom. 8. poft, Trin, hier cingefithret.  Ev nahm jue
Ghe Sefche , Hr. Antonii Lantzii, Paltoris ju- Swifdhenabn Todter,
Da ¢ aber fhon 1673 in Nov. diefe Aelt verlaffen s hat er Diefe Ses
meinde nicht viel fbee 5 Nabr gevoeidet, J

®leidy im Anfange feines Amts in den exfien 3. Monabten vif die
. Peft einige Menfchen roeg in dem Kivchdorfe. Da frarb audy Martin
Sparenberg , gerefener 40 Jabriger Kafter ju Wardenburg,  deffen
NachEommen bis am Snde es Fahts 1742, den Kifterdienft bebalten
haben, dod fo, Dag fie jederseit ohne der Semeinde Befhiverde il eigen
Hauf befeffen.  Bon-dew-Beit-an-haben fie audy den Sdhul-Dienft
it verivaltet , Da vorbin hice befondbre Sdyulmetiter gervefen.

Diefee Paltor hat 1672 auf Defehl devi Kirdhen- Vilitatorum ein
Reryeichnif der Kinchenftellen aufgefesset , toelches aber mehr cine Ane
seige Der Disfilligen Sitreitigheiten Davftellet , als den Srund jur gemifs
fen Eutfdheidung gicbet,

9. Anton Gibnter Stdver , war 1630 gebohuen ju atmwarden
in Det Herrfhaft Fever, allwo fein Vater Chrifopl Stdver Paltor
aeroefen.  Gr rouede erftlich sum Paftor am RKiofter Dlankenburg berus
fen A, 1661, d. ro, Martii, und alg ey dafelbft13 Jabr geftanden, touts
De v 1674 bicher gefeset, und am Sonntage Rogate in Diefe Rirvche eine
geffibret. @y beivathete 166x Anne BDarelmanns , Johann Z_Barﬂ;

mann
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manng gu-Wardenburg Todyter , und Ylardi Feddeloh Paficris Ene
cFelin. " Diefe fard ihm 1700, und ev folgte it 1702, im Martlo,

= A8 1679 im Fransdfifchen RKriege die Feindliche Parthivyen auh
an dicfem Orvte vaubeten und plimderten 5 “watrd ‘er dadurch genbibiget,
mit den Seinigen cine Reitfang von feiner Semeinde fich jU retiriren,
und in das Minfrerfche Land qu fidheen.  Dod) bt er das Kirchins
Budy ridytig gehalten und ordentlich fortgefebet : aber von feinen Bots
fabren Eeine Nadhrieht hinterlaffen. s £

- A.1680. ftarb Graf Unton von Aldenburg , welcher 13 Fabr Kés
nigl. Stadthalter getvefen. A, 1682, ift in Diefer Kirche an der-Nords
feite, gegen Dev Kangel Gber , die yrocyte Drivdhel-vor die Manner erbaust
watden, :

30 feinen legten Aints: Jaliten von 1690 an wutde diefe Gimeinde,
und fondertich vas junge BokE alihice fehe feeedh ; 1ild 1und. unbandig,
Oenni wo cine grobe Univiffenbeit hevefhet, da-gelinget-es dem Satan,
tin gottlofes und undhrifiliches Leben einufiihren. ~ABeii nun P. Stdore
Alters halber dem einveiffenden BVetderben nicht freuren Fonnte, und doch
DElffe nothig rear; fo mufte cin“Kénigl, Confiltorium utreten, und
tinen Adjun&tum v, Recy vorfehlagen , weldyer auch mit Bortviffen
Ty Berwilligung Hr. Stovers vom Konige Frideric. IV, ‘A, 7ot d.23.
Jan. bicher berufen, und gefeset ward.  BVald darauf flarh P. Stdvey,
feines Hlters 72. Jabr , alsev aud) hicr 28 Faby Das-heilige Amt ges
fubrit,  Ceift auf dem Kirchhofe begraben. -~ Seine Kinder und Nadhs
Eommen findn diefer Seémeinde giemlich ausgearb¥iter, welde SO feane.

10. Sriaderich Daniel Rodh , ift 1671, ju Minden gebobren,
Siin Batee war Hentich Roch, Conreor Schole Oldenb. vide G,
N. Brinckmanni Epift. gratul, citatam, p, 12, Und fein Diuder twae

dev berdhmte Hielmitadifdye Philefophus' Cornelius Dietericus Koch, -

€r murde 1701, Domin, Septuage(, alg Adjun&us, und 1702 alg Pa-
ftor hier introduciret..  Seine Chegattin bich Margrete, Hr. M. Fo»
I;m}n Stacferjansg , Paftoris yu Smifchenabn , STodtee , Die ihm etliche
Sobhne gebobyven, und ibn dberlcber. Gt batnur (2°Jabt allbie gelehret,
mafjen ¢v 1713,°d, 18, Maji, Da‘er 42 Fabr alt war , “geftorben, und

in der Kirche aufm Ehov vor dein Yuftrit anf die' Sankel beerdigef ift.
_ iefer Mann hat mit geoffern Mueh’und beiligem Cifer fich Denp
Bofen roiderfeset, und fo bl r‘bimlt'nmf@ﬂ'cnljeit als QottlofiaFeit vieler
: : - Beute

o
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Leute 3u tilgen fidh befliffen. Und , ob er wobl nicht alles UnPraut des
Satans ausjeten Fonnen; fo hat ¢ dodh in vicken Sticken mit SOt
pbgefieget. é&t{anberﬁ hat ev-Die licbe Sugend yur Erfenntnif ju brins
gen gearbeitet, und mit vieler Mibe ¢6 endlich dabin gebradht, daf diee
felbe, ehe fie sum beiligen Abendmabl gelaffen und Sffentlich confirmitt
worden , fich sur Privar - Information {Reiffig einffellen , und alfo
Die Srund-Lebren des driftlichen Slaubens befiee faffen mufte, da vors
bin son cinem Veichtenden nicht mehr, als das Water Hnfee, den
Slauben, und dic Beichte hergufagen, exfordeet yourde: wobey aber leys
ber! Die nwiften in einer groffen Dumbeit und Univiffenkeit geblichen.
SOt , der fic diefer Semeinde cebavmet , und i diefen SDann als ¢in

AWdercFieug des Lichtes und Henls gegeben, fen dafle gelobet , und fegne
Das Sute, das ex duech feine Hand gepflanget hat.

A. 1703. wurde duvd) eines beftigen Sturm diefer Kivchen Thuvn
Beeuntergeleget; dagegen 1708, auf YUnordnung des Hrn. Schrebers,
Amts-Bogts su Hatten , gegentvdrtiges fhlechies und niedriges Thitvne

ein, Darin die Uhr-Glocke hdnget, mwiedes aufgerichtet,

218 1711 die Srafihaft Detmenborft an Hannover auf 20 Jabre

:ﬁ.mrpf&npet watd ; hatte Die Ymes- Vogtey Wardenburg und Hatten ein
gleidyed Schickjal, da denn alle Paftores foldyer Oerter nad) Delmins

borft gefordert , aufs neue in Eyd und Pfliche gensmmen , und dem Pa-

fteri Prim, in FBildeshaufen I, C. Wahrendorf alg ihvem Superinten-

denti fubordinitet murden, - :
 udy ift 1711 ftatt.eines alten Tauffieing e mefingenes auf dinen
boben Fuffe rubendes Taufoecen dex Kivdye vevebret , auf deffen erhabenen
Deckel ftebet : 1711 bat Hirmann Schivechmann , BDlirger und Kupfees
fhlager in Oldenburg, nebft deffen Hausfrau Sebfe Shwedymanns, ges
bob%ne Lickens , diefe Taufe ju SOttes hre und dev Kivchen gum Jievat
beeehret. SR T , |
1. %ernbard Dieteridh §rifius, tines Paltoris ju NeuensHuntorp
Sohn , wuede 1714. al8 Candidatus Miniflterii aus Q'iamburg_nad)
Hannover gerufen , im Confiftorio examinivet , diefer Semeinde d. 13,
Jun, prefentitet, darauf d. 20. ju Hanasves ordinitt , endlich d. 13. Jul.
allbier introducivt. v lebet-nodh afs Paltor ju Berne , in vergnugier
@he mit Rebecca Talitay $Hr. Martini Controllears i Efsfleht Tods
tev, Die thm einige Sohne gebohren , unfey weldhen goey nourdige Can-
didaten Des Heil, Minilterii find, Dithee
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Diefer begabte Mann hat mit vielem Fleif und Treue im Predis
gen und Catechifiven an diefer Semeinde Berbefferung géarbeiret, audd
unter Der guten Hand SOttes viel gutes ausgericheet. - Er-bat gegen die
bice im fdhwange gebende Lafter, Saufen, Dicherey, Nachtfdbmwermen
und Fenfrecloufchen 2. fer geeifert , aber audy dadnveh , wie ¢5 jeto ges
bet, viele Seinbe exveget.  Sondeclidy hat er Die Eltern treulidh ermalye
net, ihre Kinder fleifig in die Schule und Kirdhen-Examina ju fhicken s
totin doch viele wicderfpenflig und ungehorfam geblichen.  Seine Klae
gen find, wie meine, im Buche vor dem HEven angefdhricben, Nachs
Dem er hiev 1y Fabe Eheiftum geprediget 5 ift ev 1729 nad) Berne an dee
Wefer berufen, 1o eine jablreiche und reichablende Semeinde, SOt
fravche und fegne ihn fernee in feinee beil. Arbeit ! .

Aliier fand et Kivche und Pfarrhaus in einem fehy elenden Juftande:
Do) tourde in den erfen Fabren nadh und nach alies, o viel miglich,
auggebeffert.  A. 1720, und 21, ift die Dritte Priechel in diefer Kirche an
Der Nordfeite gebauet , die Giber den Chor bis an die dfttiche Mauner forts
gehet , obrooll das adelidhe Haus Hoven , welches feinen Stubl darune
ter neben dem Aitar hat, dagegen proteftivete. Darauf hat P. Frifius ¢ig
vollfommenes Kivchen-Stellen-Regifter verfertiaet , und dem Patrimonial
Buche , welches e gut und ovdentlic gefchrieben , einverleibet. uch ift
ber baufallige Sloctenthurn , weldher auf dem Kirdhhofe ins Often bes
fonders ftehet , reparirt, und defien Dady renovitet worden, %

A. 1722, d. 1, April fudhte SOtt Diefen Ovt mit ciner Feuers
Brunft heim , wodurdy die Paftorey (wotin das Feuer entftund) nebft
etlichen Haufern bey der Kirdyen in die Afdhe geleget wurde.  Ded) iff
das Pfavchaug durd) gute Anftalten bald mwieder evvichtet und beffer ol
Dag alie gebauet worden, welhes SOt mit feiner Hand bedecke und
~ bemabre. Der Hr. Palt, Frifius aber hat 1743 ju Berne abermabl das
UnglircE exlebet 7 bag die dafige Paftorey durdh Feuerflammen versehret
‘oorden s roeldhe aber aud in diefem Jabie anfebnlich gebauet witd.

12, $Mactin riederich Hoffmann, ifft 1700 ju Warfleht gee
bobten, allvo fein Bater cinige Sabre Paltor gewefen.  Seine Mutter
aber , Die SOtt in ihrem hoben Alter fidrcke, febet noch allhier. G
ward 17249, d. 1. Nev. pom HHn. D. Owenus, Superint. Ju Guline
gen , als Paftor allbier prafentitt und intreducivt, &t war ¢in con.

verfabler und aufgeecfeee Many , b&r ourd) {eine Leutfeclialeit fich die
_ 2

Liebe
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Siebe Der Someinde juroeae acbracht ;. an deren Srbavung und Befferung
¢r, {0 viel ibm-nach {einer Leibed Conflitution moglid) geroefen, gearbritets
— A, 1730. wugdebiee die-leate Ehur-Hanndverifdye Kivdhen-Vifica-
tion gehalten, wotauf 1731, die retradition Diefer: Lande-an dic Srone
Dannemarck erfolgete, e
| Qiefer. Paftor: hat 1737, Das neue OrgelwercE. in unfrer Kirche
phihmlich beforget, und darin mit feinen Bemibungen gegen alle TWiders
facher obgefiegets - Vie Orael befiehet aus 13 Stimmen  fiehet ins-TA0es
fien , und-iff von dem Jaehoifthen Orgelbauey Dufd) fiv 300 Nthl: g
ficfeet und aufgefeset.  She Muen ifk bier vecht gefegnet, mafien untee
- Deren BDeyftimmung die Semeinde nunmehro viel geiftliche Lieder fingen
fernet , Da vorbin nut febe wenige und befannte Lieder fiets find - gejune
gen 1oy DeN, i P Sy _
U8 exetivas ubcr 13 Sabe bier geftanden 5 mufie v nady SOtics
Billen: 1743. d. 11. jan, Da ¢¢ 42 Jaby aft , -in die Swigleit eingehen,
svobyin ihm feine WWittwe, Sidonia Mavgareta, Hr. Wiggers, Palto.
ris 34 Odenbrock , Tochter, in felbigem Jabr d. 11,0&kob, folgete. Sie
{inzbbn;be, in.dex Kivche oufir Shov bey dem neuen Juraten-Siubl-bes
Orabe =ty o ma - -
o Dbige r2 Manuer mag i wobl die 12 TWardenburgifdhe Apoficl
wepuen;, die Ebhriftus gefandt bhat, thnen das Evangelium ju predigen,
- Ru folchen hat-der- Rath GOttes midy unmirdigen ugeordnet; der idh
mich ate cinen Anbang Dexjelben anfebe , alg cinen paulum pder geringen,
dee.ich:nidi-woehet bin, dag-ich cin Apoftel heifies - Dod) von-SBO1((8
Gnade bin i, das. idy bin, und feine Snade, Die bisher mit mir ges
yoefer, wied ferner mit miv fepn, und arbeiten.  Jdy nehme miv die Freye
Beit , meinen Nachfolgeen und andern , denen digfer mein geringer ufs
fa lish fenn-woird, folgende. perfonalia pon mir mitgutheifen,
—13.30bann Sriederich Yicumann., gebohren ju NRutenbergs 1703,
Mein Atavus war Reftor dee Sebhule ju Sepda bey Wittenberg; ju
Lutheri Seiten.Swoey meiner mitterlichenBotfahren Barthol, Dummerus,
und Ioh, Costerus, Predigeve in IMeflenburgifchen , haben die Form,
Conc. -mit unteefdricben. — Mein SrofB ter, Fobann Neumany,
49 jabriger Prediger yu Wolterfioef in der Mark , hat mich getauft,
X &, habe frequentiret Die. Schuten juLyden, Templin, NewzBrans
denburg, und Das Gymnalivm Levcophwam i Devlin : Hevnach abey

&% ftudives
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frudivet ju Joftoct, Dalle, Fena, und Kiel, DD, Apinum und Rams
bach vecehre ich fonderlicdy als meine Lebyrev. . AYfs: idy micine pretextam
ab und togam virilem anfegte ; aud) jur toga candida’, & pulla:niidy
bevcitete s fung idh an fagatos martis alumnos ; & ipfam patriam u

bafen, und juverlaffen: S dachte mit dem guten” Cicerone: Cedant-

arma toge, concedat, laurea linguz, v DHevr, deffen Dienft ich
mid) widmete, fabree mid) 1723 in Dag liche Holiftein, da id)y gedadiees
e, bicr ift gut feyn  wilftu , fo baue miv bier eine Hatce.  Yber
feine HHand bahnte mivgans andere LWege, und: gal miv cinen IRink
wieder ausiugehen , und in andern Landen vas Lot ju- predigen. is:
ich cinige Jabhre ju Sudmip in Dagrien, audy in Pinneberg, und Kaes
hoe gelebet , und theils Hofnungs - volle Prediger » Sdhne, theils die
jungen @rafen und Gvafinncn vou Callenberg informiret batte 3 ward
1 1745 di 1 April. ats Koniglicdhys Danifcher Fed« Prediger berufen
und mufte mit den Kriegs s Knechten ins-Bremifdpe gehen , und ¢ineReits
lang in ciner Jelt-Datte wohnen.  Als aber dev Feldjug und juateich
weine Station qufbdrte; ward mir 1743 0. 25 Fibr, dic Vocation
nady Wardenburg sugefandt. Atfo-mufie id) frenee-geben in cin Land,
gt Deme ich-nie einige Neigunggehabt, Do ward idy niche cin: Lands

flichtiger Ionas ; fondern that wie Dev exfie KeicgsKnecht Ves Haupts-
manns gu Capernaum ; I gieng, und folgete dem veinen Beruf, den:

miv Sottdurd) den Kinig gab, und Eam im Augulto, afs idh eben 41
Qabralt war, ju der Semeinde, da id) Hivte und IBadhter feyn follte.

Der yadkere und vedlidhe Theologus; Rudolphitbbeken - unfer hoge

e e e
- ."-’4.;—’-!5--’".

berdienter General Superint. intreducitte mich allhiee Domin, 13, poft L

Trinit. d. 8 Sept. tobey Hr. Greverus Paltorzu Ofternburg, und
He. Straderjan, Paftor gu-Hatten,  meine hebrochreefre Mitbriider,
dic asfiftivende Peediger oaven.  Sott , dem idy diene,, und-denich ane-
bete;, bat biher bey meinee Schwadyheit-Snade uwnd RKrafe gegebin,
e und Junge in Kirche und Schulen: ju feeen, 38 Eefentip des:
SHeils uud jum svabren Ehriffenthum angufithren. Und, wir unter beys
ben cinige find, die Gottes Fort heilig balten ; -geene bdren und (ops
nen: Aifo wolle FEus , unfec Oberhirte , dieabrigen; Vi nedh in 1nz
woiffenheit, Heucheleyy und Sostlofiakeit ficher Daliin aehen auch crgteis

fen und berbefihren, audh midyfein {dhvades IBerfyeug frarfen; finmiee

el evlenchten und beiligen, daf meine  Sebve und Leben jum Segen
iy o
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der Seelenund adpsthum des Buten geteidhe. DVa iy auch cines
IBeibes Mann bin , und in chelicher Liebe febe mit ELif. Aug. Mavia
Rihmers , cines Konigh. Schwed.Lientenants Tochter, die miv ein Sdhns
fein gebobyren 5 fo bitte id)y Sott um die ndtbige YOLifheit , meinent cie
genen Haufe wohl voruftehen, am meificn aber die Semeinde Sottes 3u
verforgen, Sy bittenicht um fanges Seben , fondevn nm, LBcifheit, und
Sewinn vicler Seelene ~

Hodgeehreer und Gelicbter Herr Vater,

%ie ¢6 mic ein Bergniigen iff, 3u fehen, DagAlardus Teddeloh, deg
gleichfam dic Scheidervand yoifchen Den 4. altern und 8, lesiteren
Dredigern yu IBardenburg iff , und vor so Jabhr bier nach ges

{ebet hat , untec uns als ein Jubels Priefter feudptet ¢ Allo twitd meine

Greude decmelet, roenn idy bedenfe , dag aud)y meine Vdtet nod) dem

Kleifch , als Kirchnlehrer , von SOt mit de Onade der Subelfreude

heimgefudyet und erquicet worden.  Denn fo hat Sott nicht allein Mets

nes lichen SBaters leiblichen Bater iu feinem geiftl. Amte bif ing 40ofte

Salye ( weldyes von vielen Selehrten vor dos von Sott im A T, beftimo

| te Jubel = Faby gehalten wird , Pleifferi Dub. vexat, Cent, 2, loc. 14

p. 272. 3 erhalten und geftdrfet; fondern auch deffen Schwicger-Bater

ol und Borroefer im Amte , He. Bavthol, Dummer , ganser 52 Sabe als

i . einen IWddhter frehen faffens Und nun crfabre id) dne nee Probe dex

; grofien Giite Gottes , toclhe Jhn, Seliebter Hr. Vater, umfaffet und
fabret , dagec dem Schluffe des soften Jabres feines b, Amees mit muns
teen Seitten entaegen gebet, und fein Hery mit einer heitigen Jubel»

i  Geeude erflillet,  Nachdem er durd) Sottes Snade {chon cinige jubilea

' publica in diefem Seculo feyeen belfen , als das groffe Reformations

Jubileum 1717 das jubilzum Auguft: Confeflionis 1730. und das bes

fondre reformations - Jubileumin dev Chur-Mark Brandenburg A. 1739

(fiche Acta Hiftor. ecclel P, 18.n, 9. p. 936.) {o gdnnct ihm fein Sott

audy die Freude, nach verricdyeter viclen heil. Arbeit, fein Iubileum mi-

nifterii, i oeldyes er oot so Babe, Dom. 24. p. Trinit. aufgenommen,

su fepern,  Dmwae find bigheto viele thrdnenvolle sjulea eingefdyaltet, bes

fonders als feine erfte Licbe €hegattin, Emmerentia Dummerin, 1715

durch den geitlichen Tod ihm entriffen ward, rwodurd) denn das jubileum

nuptiale ; eldyes fonft, im Eiinftigen Jabhre cingefallen ware, btbinberbt
i un
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~und gefidret worden.  Fedodh aber hot die Hand Gottes nicht alicin die

Thranen von feinen Augen gewifchet ; fondern auch manche Urfache eine
geftreuet, iber Die Onade und Hirlfe Sottes frdlich ju fon. Dev HS1r,
bem e Dienet, bat nidye allein Leben-und Sefundbeit verlicken , Dag er

~ bey feinem befchwerlichen Hmte, und pielen NReifen nady die ibm anbese

seaute Kivdyen und Schulen , bighero bey jiemlich guten Leibess und Ses
miithe 2 Keaften geblicben , und nod) mit einer heitern AYugen - Sdarfe
Die Pleinefte Schrift ohne Sldfer fo lefen alg auffesen Fan fondern audh
Die feltene Olbcfectigeit Hhym sugeroandt, daf er bey nabe 74 Lebengs
Jabre, und nun 5o, Ames«Jabhre yahlen Fan, -~ Ev nabet nun geteoft demy

-pon Mofe hodhftaeferten Sebenssicl , roeif aber and) aus ber Erfabrung

vaf das menfchliche Leben , wenn o8 Foftlich ift, Mhbe und Arbeit fen,
sumabl in: Den festen und hodhften Kabren. Obrohl der Sadyfen s
thaifthe Hof-Ratl AH. Fovfter in feinem Difcurfu morali de veneranda
fencttute (oeldhen ev im 74ften Jabe feines Alters pierlich und T
gefdheicben, und ju Ronnebneg 1728, deucfen laffen ) die Befehroerlichs
Beiten Des Aiters mit fdydnen LBorten gu beben fuchet: fo wird er docy
woohl in der That einige derfelben empfunden haben : Wie denn audy G,
Otelicbter Bater, einigevbwobl gemaigte Kagen desfals filhret , Daf
fetn-2Heer nicht fen wie feine Fugend.  Er fichet fhon mit demn lang ger
plagten Mann Sottes Mofe mit fehnfuchtvolien Blicken fiber den Ko
dan in Canaan , und fenfet feine Augen alfo, wie der finnreihe Owe-
musin Epigramm, L. 3. n. 160, relpice finem , Diefelben bexumieitet -
Refpice principium potius, fed profpice Finem,
Coelum (ulpiciens; defpiciensque folum:, =
Und wieer fein Ame mit vieler Treue vot Sotf geflibret 5 alfo twird
¢t aud) das erfabren, was 1, Saurin in feinen bibl. Difenrfen P. 1. Dife,
68. Da er die Bereitung Mofis yjum Tode erlautert fchreibet : €8 mug
wobl cinem Seelenbirten, derdie AUngen bald guthun will, ein fiffes Bers
gnitgen fepn, wenn.er nody Ju guter legte mit denfelben die vicken Seelen
anblictet, die ex getvonnen, und ju Sott gebracht. - - - lein diefes
erhalten nicht alle ; Sott gervehre e oft feinen getveneften Knechten nicht.
Das Berderben Dev Menfeben freiger oft fo body, daf audy die mdch-
tigfien Meigunge-Gtiinde, um daffelbe auspurotsen , gans frudhtioog
find, und nidyt die geringfte Wirfung thun Sewiflich aber twird
€rinder Ruckficht dic viclen Fufapfen Der gbttlichen Shee und %réue:
' 6¢bliw
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erblicken, und bey eeneucrtem Andencfen derfelben aud) cinen neusn Trieh
sum Lobe Sottes pihren. Steichioie ¢ nun biltlich dem HEren ein fchuls
ges Lob - und Dank - Opfer bringet 5 alfo bereinige ich mich im Seift mit
ilsm , und Esmme jugleich mit loben und danfen jum Altar des HErrn,
det bifher gebolfen, und feine Snade dber ihn ausgebreitet hat, daf &y
dee Rirehen und finem Haufewobl vorfrehen Fdnnen, in weldhen beyden
S vicle Rinder dem HEvrnjugefibhret,  Und, voie id) mid) herglich froue,
vaf Ee nad) dein Rath Sottes fo vicle Jahre der Kirche , miv und ane
deen gum BDefien erhalien worden s affo winfde ich von Hegen, pag
ot auf fein graues Haupt vicle Snade und Ehre legen , aud Kbn
fidrcken wolle, feenerhin Das WetE des HEwn im Segen 3u treiben, uid
mit Paulo ju fagen: Wennidy fhroad) bin , fo bin id fravef. DOre
$HErr, der Shn alé cinen Jirgling jum Kivchen-Dienft berufin, afs
einen Mann in feinen Amts-Vervichtungen geflibect und begnadiget, wols
e ibn auch als cinen Greif in feinem Alter nidht verlaffen , fonbern feine
Qeuchte fiber fein Haupt exheben, und aus feivem Hiligthum ihn mit
neuet Kraft und Stdrke angiehen , Do ec bey dem neuen Ymtespericdo
audh mit vecht ein Neuer-Mann heiffe.  Dann Er cinen neven Anfang
maden titd , Dom, 24. p. Trin. dag augenehme Jahy des HErenu
predigen ; fo wolle SOtt einen neuen Seegen aufibn und auf feinen ans
genehmen deutlichen Bortrag legen, Daf dadurdy nod) viele ervoecfet und
‘gebeiliget oerden. Bott Tedne Diefes und nodh vicle fernere Fabhre mit
feinem Sute, und offenbabre hm aliftets fein Heil
und feine HeerlichTeit.

Wardenburg den 14. 0&ob, A, 1744




	Titelblatt
	[Seite]

	Farbkarte
	[Seite]

	[Bey der heiligen Amts-Jubel-Freude welche der ... Herr, Johann Samuel Neumann, Senior Ministerii der Templinischen Dioeces, und nun 50 jähriger Pastor bey den vereinigten 5 Kirchen zu Rutenberg, Himmelpfort, Bredereich, Alten-Thiemen, und Benitz, in der Ucker-Mark-Brandenburg ... und zugleich die vollständige Reihe der Evangelisch-Lutherischen Prediger zu Wardenburg in der Grafschaft Oldenburg ... mittheilen dessen ältester Sohn / Johann Friedrich Neumann, Pastor zu Wardenburg]
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24


